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R hund werde aus Gründen der Dankbarkeit und politiſchen Zweck

Nſeutralität beobachten und ſich ſelbſt einer Beſetzung türkiſchen

M uriumlich genau beſtimmt ſein worauf Fürſt Bismarck unge

neutral bleiben und Rußland weder

ner erſcheine

Rechte der chriſtlichen Unterthanen zu garantiren

ſolche Souveränetätsverletzung könne nicht darin gefunden

M pflichtungen rückſichtlich ihrer Unterthanen übernehme und die

Alexandrowitſch treten Die Nachricht kommt uns doch gar zu

ſtattfinden

nächſten Sitzung des Skupſchtina Ausſchuſſes zur Sprache

Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 Mark

auswärts ebenfalls 2 Mark für
Monate 1 M 34 Pf für 1 Monat

67 Pf excl Beſtellgeld
ngen werden von allen Reichhveſelſenſtalten angenommeu

die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle
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AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die Saale Zeitung für den Monat

december werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe

n 67 Pf in Halle in den Expeditionen Moritz
winger 19 und gr Ulrichsſtr 47 und von unſeren

Hoten unausgeſetzt angenommen

Die Expedition der Saale Zeitung

Politiſche Ueberſicht
Die Mitglieder der conſtantinopeler Conferenz haben

die Reiſe angetreten Die der übrigen Mächte machen jedoch
zit ſo viel Aufhebens von ihrer Miſſion wie der VertreterEnglands Lord Salisbury der mit Frau Sohn Tochter
ter Secretairen und acht Mann Bedienung in Wien einge
troffen iſt Dort wurde ihm ein ebenſo brillanter Empfang
zu Theil wie in Berlin er wurde ſofort zur Hoftafel ge
zogen und Andraſſy ſtand fortwährend auf dem Sprung um

Willen zu ſein Das Dunkel welches über
ſeinen Verhandlungen in Berlin mit dem Fürſten Bismarck

Nach dem neueſten Teleruhte beginnt ſich etwas zu lichten
T hat der Reichskanzler dem Engländer erklärt Deutſch

gegenüber wohlwollendemäßigkeit eine ſtrenge aber Rußland

Gebietes durch die Ruſſen nicht widerſetzen Lord Salisbury
meinte hierauf England würde mit einer Beſetzung Bulgariens
einverſtanden ſein können nur müßte dieſelbe zeitlich und

führ erwiderte das ſei ſeine Sache nicht er würde wirkich
u noch abrathen JnWien hat der Lord in ſeinen Unterhandlungen betont daß

England auf der Konferenz keineswegs als principieller Geg
Es werde darauf ankommen daß Rußland ſeine

Forderungen in einer Weiſe formulire welche dem 3w die
enüge

leiſte ohne die Souveränetät der Pforte aufzuheben Eine

werden wenn die Pforte Europa gegenüber beſtimmte Ber

Mächte bei den einzuführenden garantirenden Einrichtungen
an Ort und Stelle mitwirkten

Ein Telegramm aus St Petersburg bringt die Neuig
keit Fürſt Milan wolle abdanken und werde an ſeine Stelle
der Prinz von Leuchtenberg oder der Großfürſt Wladimir

ruſſiſch vor Fürſt Milan hat die Demiſſion des Miniſteriums
angenommen es wird aber nur ein partieller Miniſterwechſel

Riſtic tritt definitiv zurück Gegen denſelben
werden mehrſeitig ſchwere Anſchuldigungen erhoben die in der

kommen werden Kriſtic ſoll Miniſter Präſident und Zumie
Miniſter des Aeußern werden Milojkovic bleibt Marinovic

Halle a d Saale Dienst
erſtere tritt ein wenn es den Durchzug ruſſiſche

mäniſche Regierung an die Großmächte excl Rußlands ein

Einnahmen im Jahre 1875 betrugen über 18 Mill Rubel

ſetzentwurf betr die allgemeine Militärdienſtpflicht vorgelegt

S

x S

für das SaaltDer Bote
Zehuter Jahrgang
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ruppen ge
ſtattet das zweite wenn es das nicht thut Nun hat die ru

Schreiben gerichtet mit der Frage was ſie von dem Fall
halten Die Mächte können aber auch darin nicht viel ſagen
wenn ſie neutral bleiben wollen und ob der ruſſiſche Ober
commandant ſich lange beſinnen wird den Durchzug durch
Rumänien zu erzwingeu wenn es ihm nöthig ſcheint iſt nicht
wohl anzunehmen

Die ruſſiſchen Finanzen ſind nicht ſo elend dran wie
man wohl glaubt Der Bericht des Reichscontroleurs für das
Jahr 1875 conſtatirt nämlich einen Ueberſchuß der Einnahmen
von faſt 28 Millionen Rubel und eine Erſparniß an Aus
gaben von faſt 13 Millionen Rubel gegenüber dem Voran
ſchlag des Budgets Am 1 Januar d J hatte der Reichs
ſchatz ein verfügbares Reliquat von über 40 Millionen Die

mehr als im Jahre 1874 Einen eigenthümlichen aber nicht
ganz haltloſen Grund für die Verzögerung des Kriegsaus
bruches theilt man ſich in St Petersburger Militärkreiſen
mit Man wünſcht den Krieg aufgeſchoben bis alle baltiſchen

Häfen zugefroren ſein werden was längſtens in vierzehn
Tagen geſchehen dürfte und wodurch ein Eingreifen Englands
paralyſirt würde da die Häfen des Schwarzen Meeres alle
unterminirt und mit Torpedos verſehen ſind

Jn England haben die bulgariſchen Abgeordneten Zankoff
und Balabanow nicht viel ausgerichtet Sie haben deshalb die
Hauptſtadt bereits wieder verlaſſen und ſind nach Mancheſter
abgereiſt von wo ſie ſich nach Paris und andern Städten des
Continents begeben wollen Eine vor ihrer Abreiſe bei Lord
Beaconsfield und Lord Derby nachgeſuchte Audienz wurde
ihnen nicht bewilligt Sie wollen daher eine Broſchüre über
der Zuſtand Bulgariens unter türkiſcher Herrſchaft veröffent
lichen Als wahrſcheinlicher Nachfolger des verſtorbenen por
tugieſiſchen Geſandten am londoner ſefe S v Saldanha
wird von den londoner Blättern Graf Rilvas zur Zeit por
tugieſiſcher Geſandter in Berlin genannt

Das it alie niſche Miniſterium iſt benachrichtigt worden
daß die deutſchen Socialiſten beſchloſſen haben demnächſt in
Mailand einen univerſellen SocialiſtenCongreß zu halten an
dem alle diejenigen theilnehmen würden die in Europa extre
men Theorien über das Eigenthum anhängen Ein der Re
gierung naheſtehendes italieniſches Blatt will wiſſen daß die
Regierung beſchloſſen hat den Zuſammentritt dieſes Congreſſes
um jeden Preis zu verhindern

Der ſpaniſche Kriegsminiſter hat dem Congreß einen Ge

Das ſtehende Heer ſoll wenigſtens 100,000 Mann zählen Die
Dauer des Dienſtes iſt auf acht Jahre davon vier im ſtehen
den Heere und vier in der Reſerve feſtgeſetzt Soll ein Wun
der e ſein und der ſpaniſche Staatsſäckel ſich ſo ur

e ich erholt haben daß er 100,000 Soldaten vertragen
ann
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Schritte drängen in ſeinen Kreiſen kein Geheimniß macht ſo
ſei anzunehmen daß ſein Vorhaben unerſchütterlich ſei

Wie bereits erwähnt veröffentlicht ſoeben ein Redacteur
des Elſäſſer Journals Herr A Schneegans die Ein
drücke welche er in Berlin über die Stellung des Reichstags
zu den elſaßlothringiſchen Angelegenheiten empfangen hat Aus
ſeinen Briefen ſpricht eine höchſt characteriſtiſche Verwunderung
darüber daß man in allen Fractionen den ernſten Willen hat
den begründeten Forderungen der Elſaßlothringer gerecht zu
werden und nur bedauert die gegenwärtigen Vertreter des
Reichslandes ihr Mandat lediglich zu unfruchtbaren Demon
ſtrationen benutzen zu ſehen Offen geſteht Hr Schneegans
daß in der großen Mehrzahl ſeiner Landsleute ſo ziemlich die
entgegengeſetzte Vorſtellung von der Stimmung der deutſchen
Volsvertretung beſteht Um ſo verdienſtlicher iſt es von ihm
wenn er ſich jetzt bemüht auf Grund der von ihm gewonnenen
eigenen Kenntniß der Dinge dies Mißverſtändniß zu beſeitigen
Hoffen wir jetzt daß es Hrn Schneegans gelingt ſeinen Lands
leuten die Ueberzeugung beizubringen daß ihr Geſchick ganz in
ihre eigene Hand gelegt iſt

Die i ar er Graf Bocholtz v Kardorff und
von Bethmann veröffentlichten einen Brief den ſie vor länge
rer Zeit ſchon an Herrn von DieftDaber richteten um die
Namen der Reichstagsmitglieder endlich zu erfahren von denen
dieſer Herr in ſeiner Broſchüre behauptet ſie hätten ſich bei
Gründung der CentralBodenCredit Anſtalt Trinkgelder in
Höhe von 30 60,000 Thaler geben laſſen Herr von Dieſt
antwortete ausweichend und ſagt er würde nur vor Gericht
antworten Darauf hin erklären nun die obengenannten Herren
Reichstags Abgeordneten

Außer Stande weil die Angegriffenen nicht namentlich bezeich
net werden eine gerichtliche Unterſuchung herbeizuführen erklären
wir hierdurch ausdrücklich daß die von uns angeſtellten Ermitte
lungen lediglich beſtätigt haben daß die Behauptung des Herrn
von Dieſt eine erdichtete und ihrem ganzen Jnhalte nach un
wahre iſt Jeder rechtlich denkende anſtändige Mann möge ſich
hiernach ſein Urtheil über ein Vorgehen bildeu welches ſich nicht
entblödet gewiſſenloſe Verleumdungen für einen ritterlichen An
griff auszugeben Berlin 25 Novbr 1876 Graf Bocholtz
v Kardorff v Bethmann Hollweg

Letzter Tage wurde gemeldet daß die Regierung in näch
ſter Zeit mit der Ausprägung von goldenen Fünfmark
ſtücken vorgehen werde Neuerdings heißt es dagegen man
halte ſeitens der Regierung nach wie vor die Ausprägung
dent h munen bei den jetzigen Münzverhältniſſen für un
thunlich

Wie man der Poſt aus Antwerpen telegraphirt
ſind ſiebenhundert nach Venezuela beſtimmte deutſche Aus
wanderer dort von der Auswanderungsgeſellſchaft im Stich
gelaſſen worden Die ſtädtiſchen Behörden haben dieſelben unter
ſtützt und der deutſchen Geſandtſchaft in Brüſſel eine Reklamation
eingereicht Es iſt ſehr bedauerlich daß trotz aller War
nungen der Preſſe und der Behörden es den gewiſſenloſen
Agenten gelingen konnte eine ſo große Zahl von Leuten in
ihr Garn zu locken

Jn Betreff der von Standesbeamten einzutragenden
Vornamen eines neugeborenen Kindes ſind in der Miniſterial
Inſtanz verſchärfte Beſtimmungen dahin ergangen daß eben

Boitzenburg der gegenwärtig in Berlin weilt hat nach ſo wohl die Aenderung der gegebenen als die Hinzufügung
begibt ſich von St Petersburg nach Conſtantinopel Maga ſfittheilung der Bresl Zig die ganz beſtimmte Erklärung neuer Vornamen unzuläſſig iſt wenn nicht was in den aller

Fnovie ſoll Serbien in Wien vertreten Der IJnſurgenten ahgegeben daß er trotz der hohen Verehrung für Seine Maje wenigſten Fällen möglich ſein wird beſonders bewieſen wirdrer Muſſic welcher öſterreichiſches Gebiet betreten hatte iſt

ca 6 1 1 k fdort verhaftet und nach Slano gebracht worden ſtät und der ihm bewieſenen kaiſerlichen Huld nach Ablauf daß die Eintragung der Vornamen unrichtig erfolgt iſt
ſeines dreimonatlichen Urlaubs ſein Demiſſionsgeſuch erneuern Die dieſer Tage in Paris erſchienene Ueberſetzung vonRumänien ſteht vor der angenehmen Gewißheit es ent und daſſelbe unter keinen Umſtänden zurückziehen werde Da Briefen des Fürſten Bismarck hat einen geradezu ſenſatio
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Weihnachtsbriefe
I

Herrn Commerzienrath Jsrael A in B

Hochgeehrter Herr
Ihr Vertrauen freut mich weil es mich ehrt Sie haben

Recht es in mich zu ſetzen da Sie wiſſen wie vorurtheilslos
ich obgleich oder gerade weil ein ehrlicher Proteſtant alle
Hriſtlichen und jüdiſchen Dinge erwäge Mich intereſſirt das
ewig Menſchliche daran weil dieſes mit dem Göttlichen zu
ſammenfällt und ſo dürfen Sie ohne Weiteres vorausſetzen
aß ich die Frage welche Sie mir ſtellen bejahen werde Nur

mit der Formulirung dieſer Frage bin ich nicht einverſtanden
n Sie ſagen ob ich als Chriſt einem Juden erlauben
her das Weihnachtsfeſt mitzufeiern Die Zeit iſt glück

er Weiſe endlich auch in Deutſchland vorüber wo der
hriſt eigens dem Juden noch etwas zu erlauben hatte auch
r deutſche Chriſt hat allmählich gelernt in dem Juden den

z Tchen zu achten Darum ſtellt ſich Jhre Frage für mich ſo
ma Sie ſich als Jude erlauben dürfen das chriſtliche Weih
dtreſt mit uns zu begehen und dieſe Frage verneine ich
vedingt nicht Nicht ſo verehrter ſarr daß ich meinte

ſeit I ie wie viele Jhrer Glaubensgenoſſen einer unter dieſen
de änger eingeriſſenen Mode folgten ſich zum 24 und 25

zember auch etwas zu ſchenken weil Geben wie Empfangen
ſt für senebm Ding iſt Jch weiß eine bedeutungsloſe Mode
wen r Jhren ernſten Sinn nicht vorhanden der in jeder ſeiner
ſchaſt auch noch ſo zufälligen Aeußerungen an unſern gemein

ftlichen Liebling Moſes Mendelsſohn erinnert Wenn Sie
feier meiner Meinung unſer chriſtliches Weihnachtsfeſt mit
lan n dürfen ja um Ihrer Kinder willen welche danach ver

Sm ſollen ſo wollen Sie wiſſen warum
ltnc werden weder von mir noch für ſich dogmatiſche oder
über diſche Beweiſe erwarten ſondern nur eine kurze Erörterung
Alerd t ras worin wir beide uns wirklich zuſammenfinden
Ra ings ſteht für uns Chriſten die Geſtalt deſſen nach deſſen

mit England oder mit Rußland zu verderben Das der Oberpräſident aus den Gründen welche ihn zu dieſem nellen Erfolg gehabt Die erſte Auflage des Briefes war in

nicht bis zu der verhängnißvollen Stelle wo die mächtige con
ſervative Partei der Geiſtlichkeit und der Schriftgelehrten auf
den religiöstiefen Mann des Volkes eiferſüchtig und zor
nig wird wirklich nicht ihres Geiſtes und Blutes indem er
kommt das Geſetz nicht aufzulöſen ſondern zu erfüllen Wir
haben oft ſeine tiefſinnigen Reden und Gleichniſſe miteinander
geleſen es hat mir immer wohlgethan wenn ſie bei den gol
denen Worten der Bergpredigt ernſter wurden und mit Vor
liebe länger verweilten Jch kann mir wohl vorſtellen daß
Jhre talmudiſche Ueberlieferung den Namen dieſes Jeſus von
Nazareth mit gleicher Ehrfurcht aufgenommen haben würde wie
den des weiſen Hillel oder des milden Gamaliel wenn nicht das
Furchtbare was über unſern Chriſtus irdiſch kam ſeine Be
kenner in einen immer ſchärferen Gegenſatz zu Jhren Glau
bensgenoſſen gebracht hätte Aber auch dies qualvolle Meſſias
ende kann für Sie perſönlich kein Grund ſein des Menſchen zu
vergeſſen der durch dieſes Ende ſeine Lehren ſeinen Glau
ben für alle Ewigkeit beſiegelte Es iſt auch für einen Jsrae
liten wie Sie nicht unziemlich das Geburtsfeſt Chriſti als
eines Helden in menſchlicher Empfindung mitzufeiern

Aber noch handelt es ſich bei dem Weihnachtsfeſte nicht um
eine feſſelnd dogmatiſche Formel vor welcher Sie trotz Jhrer
Weitherzigkeit zurückſchrecken müſſen Das Chriſtkind welches
die Ueberlieferung an dieſem Tage in den ärmſten Ver
hältniſſen geboren werden läßt iſt der Repräſentant derKinderwelt überhaupt Und wer möchte nicht an einem Feſt

der Kinderwelt mit ganzer Seele Theil haben feiere es eine
Religionsgemeinſchaft welche es wolle Das Kind iſt nicht nur
ein Hoffnung erregender Prophet auf ſich ſelber nicht allein
eine lebendige Weiſſagung auf den künftigen Mann oder das
künftige Weib ſondern es iſt ein Schönes ein Heiliges ſchon für
ſich dem ähnlich geworden zu ſein zum Eintritt in das
der r berechtigt Alle Eigenthümlichkeiten der echten
dinderwelt die rückhaltloſe Freude das innig ſich anlehnende

Vertrauen dies offene Darlegen der Seele gewähren uns
nicht allein einen wohlthuenden Genuß ſondern ſie mahnen
uns auch an das was wir Erwachſene verloren und noch nicht
wieder gewonnen haben Zünden Sie darum ohne Bedenken
den Chriſtbaum an undz breiten Sie Jhre mannigfaltigenlen d wir uns nennen im Mittelpunkt des Feſtes Aber

dieſer Chriſtus Jhnen denn ſo weit ab Jſt er denn Gaben für Groß und Klein darunter aus die natürliche

nen an den glücklichen Kindern wird Jhren freieren Sinn
egnen

Jndeß wenn ich an Jhren früheren Geſchäftsfreund
den Herrn Geheimen Commerzienrath S denke der als er
den vornehmeren Titel empfing den Glauben ſeiner Väter gleich
ſam wie ein zu langgetragenes Gewandablegte dafange ich ſelbſt an
ein wenig bedenklich zu werden ob man Jhnen ſo ohne Weiteres unſer

Weihnachtsfeſt zugeſtehen dürfe Aber eben nur ein wenigMag imerhin Jhr juſt chriſtliches Vis vis dies ſchöne Feſt

als ſein Privilegium Jhnen mißgönnen wir haben nicht nöthig
ein ſolches Privilegium anzuerkennen Das Weihnachtsfeſt in
ſeiner reizenden Eigenthümlichkeit iſt von der chriſtlichen Welt
mit jenem freien Jnſtinft der jede noch naive Glaubensan
ſchauung kennzeichnet unbedenklich aus dem deutſchen und zum
Theil aus dem römiſchen Heidenthum herübergenommen wor
den Die Winterſonnenwende am 25 December bezeichnete
die Wiederkehr des Lichts die ungeſtorbene Gewalt der Sonne
über welche Kälte und Dunkel nichts vermocht hatten
Haben Sie nie von den zwölf Nächten welche bis zum ſechſten
Januar gezählt werden allerlei Spukgeſchichten berichten hören
Da glaubten unſere Altvordern daß die Götter umgingen
und bei den Menſchen einkehrten und ſchon damals wurden
heilige Feuer angezündet an welche nnſere Chriſtbäume er
innern

Da haben Sie Verehrteſter ein Feſt in welchem Erinne
rungen Jhres Paläſtina und unſeres alten Deutſchland zu einer
fröhlichen gottſeligen Einheit zuſammenfließen Wer will Jhnen
noch wehren dies allgemein menſchliche Feſt mitzufeiern Am
allerwenigſten Sie ſelbſt Wenn ich daran denke wie
jubelnd ich als Knabe W Laubhüttenfeſt mitzubegehen pflegte
das an den befrejenden Auszug aus Aegypten erinnert ſo lade
ich Sie um ſo lieber zum Mitgenuß unſeres Weihnachtsfeſtesein Denn in einem menſchlich Bedeutungsvollen ſich einſtim

mend lam ggenſtudeir läutert und heiligt unſere Seelen Da
rum leſen Sie dieſe unſere Briefe weiter wir wollen Jhnen
und andern zeigen wie man den Großen und den Kleinen
Weihnachtsfreuden bereiten kann Mit herzlichem Gruß

Jhr
ergebenſter



zwei Tagen erschöpft Französische Kritiker rühmen vor allen
en eigenartigen Humor der sich im denselben aller Oxten kund

gebe

M Chicago in Nordamerika hat siH ein Kriegerverein
von Deutschen gebildet die sämmtlich den lebten Krieg gegen

Der Vorstand hat den Kaijer
ilhelm ersucht ihm eine Fahne zu schenken und dieser hat o

fort ein prachtvolles Bannex dur den Hofwappenmaler von

Frankreich mitgemacht haben

Glinski anfertigen lassen das nächstens abgesandt werden wird

Deutscher Reichstag
Sibung am Sonnabend den 25 Novembexr

Der Reicc3tag hat seine heutige Sißung ausshließlih auf
das Einführungs8geseß zum Gerichtöverfassungs8geseß verwandt

em das Geseß in
In den

Commissionöberathungen wurde von Seiten der Regierungsver
treter dafür plaidirt daß die Bestimmung des Texmins kaiser
licher Verordnung vorbehalten werde In der Commission Gei

ese

ie einigte si schließlich zu dem Compromiß nach
welchem die Festsezung kaiserlicher Verordnung unter Zustimmung
des Bundes3rathes anheim gegeben wird das Geset aber jpäteitens
am 1 Oktober 1879 in Kraft treten soll Justizminister Leonhardt
trat diesem Vorschlage aus den verschiedensten Rücjichten ent

en Besonder3 betonte ex die Nothwendigkeit zahlreicher Aus
Hesezen welche

die Justizreform veranlaßt würden und gleichzeitig mit ihr
Dagegen sprachen sich die Abgg

v Schöning Windthorst und Lasker für den Commissionsvor
Die von der Commission vorgeschlagene Maximalfritft

ist so weit gefaßt daß sie für die zur Durchführung der Justiz
reform zu ergreifenden Maßregeln unter allen Umjitänden aus
reicht man ijt sogar allgemein der Ansicht daß die Regierungen

Andererjeits hielt man aber für
nöthig einer Verschleppung der Angelegenheit vorzubeugen Der

mit allen gezen 2 jocialdemokratische
Von den

übrigen Baragraphen des Einfährungsgesekes rief nur noch 5 9a h
er

Baragraph bestimmt Die landesgeseblichen Bestimmungen durch
welche die Verfolgung öffentlicher Beamten wegen der in Aus
übung oder in Veranlassung der Ausübung ihres Amtes vorge

Handlungen im Wege des Straf oder Civilprozessjes
an besondere Voraussezungen gebunden ist treten außer Kraft

Miquel eröffnete die Discussion mit einer
Darstellung der Bejtimmungen welche durc diesen Paragraphen
aufgehoben werden sollen Dieselben beziehen sich nur auf einen
Theil des deutschen Gebiets nämlich auf die Gegenden in welchen
wie in Baden und Rüeinnessen das franzöfische Syjtem nach

erfölzung von Beamten die Zujtim
ig ist mit gewissen Modisfika

Preußen wo durch

Gleich der 8 1 welcher von dem Termin an
Kraft tritt handelt rief eine lange Debatte hervor

bestand indeß große Neigung den Termin sofort in dem
festzustellen

eführungsbestimmungen sowie einer Reihe von

ur
in Wirksamkeit treten müßten

schlag aus

fie erheblich abkürzen könnten

8 1 wurde denn auch m
Stimmen in der Commissionsfassung angenommen

eine lange aber aucc überaus wichtige Debatte hervor

nommenenx

Berichterstatter Abg

welchem zur gerichtlichen
mung des Staatsraths nothwen
tionen beibehalten wurde und vor Allem auf Pr
das Gesetz vom 13 Februar 1854 die Vorentscheidung des Com
petenzgericht3bof8 von den Central und Provinzialbehörden an
gerufen werden kann Der
mit dem Geiste der Verfassung vereinbar ist deren Artikel 96 die
vorherige Genehmigung der vorgeseßten Dienstbehörden zur Ver
folgung von Beamten ausdrüklich ausschließt Dagegen sprach
sich Justizminister Leonhar dt entschieden gegen den Commissions
vorschlag aus Ererblikte in demselben einen ganz unberechtigten
Eingriff in die Verwaltungs8organisation der betreffenden Staaten
und hält einen besonderen Shußz der Beamten gegen vexatorische
Verfolgung für absolut unerläßliß Ihm traten indeß die Abgg
Stra mann Reichensperger Olpe und Gneist mit Lebhaftigkeit
entgegen Besonders der letztere bewies mit großer Schärfe wie
das Gesetz von 1854 ein den altpreußischen Traditionen durccaus
widersprehendes Novum sei und in unserm ganzen Berwaltungs

i Cautelen gegenorganiSmus aiMleierdings nicht hineinpajje
vexatorxisce Verfolgung der Beamten seien allerdings wünschens
werth sie könnten aber gewonnen werden ohne in so schreiender
Weise mit der ganzen Recht3anshauung unseres Volkes zu
brehen Daß eine Einrichtung wie die durch das Gejeß von
1854 geschaffene fär die Sicherheit des Staates und die Autori
tät des Beamtenthums durchaus nicht nothwendig sei bewiesen
die 22 deutschen Staaten in denen etwas derartiges gar nicht
bestehe Nachdem auch der Berichterstatter nöhmals den Com
mission3vorschlag in ähnlicher Weise vertheidigt hatte wurde der
selbe in namentlicher Abstimmung mit 250 gegen 18 conservative
Stimmen angenommen

Redner zeigte wie wenig dies Geset

Salle den 27 Novembex

wie das der lebenden z3esunden Thiere

Meteoroloaishße Station VWormittag8 8 Uhr
Barometer 27 47
Thermometer 2,5
SCOTT WIA URSEL NN XY Provinzial Nachrichten

die der Gewerkschaft als diverairende darzustellen bemü

manco aufbringen Kürzlich
Schulhauses am Grabenpractisch angelegtes Gebäude ijt bestimmt für die Vereini
verschiedener in der Stadt zerstreutecx Schulklassen der 11
chenbürgerscule

wiesen Ebenso soll die

aus zu verlegen

zu bringen

Fortsetzung

hatte Nachdem der Angeklagte am 5 Aug

auf seiner Reiseroute nach Hause na

flaster an und wollte fi

Zuchthaus wegen Bettels zu 6 Wochen Haft verurtheilt

verbüßt

lung unter Polizei Aufsicht für zuläisig erklärt

Berlin und der Vergotder H A Mot aus Guben
5 August d J

ständen zu gelangen hatte der Dieb vom

und war dann dur
stiegen E3 aelang noch an vemselben

lexei nur theilweis sic als scuidig bekannte

Wer in den letzten Tagen die Gehölze dex Umgegend be
sucht hat wird mit Verwunderung wahrgenommen haben daß
in ihnen zahlreiche Krähen todt am Boden liegen Die meisten
gehören dex grauen Art der fogenannten Scneekrähe an
welche sich unr den Winter über bei uns aufhält Die Annahme
daß diese Thiere in Folge einer Krankheit verendet sind scheint
wohl berechtigt und zwar muß die Krankheit eine schnell ver
laufende sein denn das Gefieder der todten ist so glatt und schön

1itta Wind SO 1Feuchtigkeit3gebalt der Luft 86,7

2 Eisleben 26 Nov E3 verlautet daß das Directoxium
der Mansfelder G2werkschaft und mit ihm ein großer Theil
höherer Beamten dieser Geselliccaft naH Halle übersiedeln wer
den Sollte sicc das bewahrheiten so würde durc den Wegzug
von ca 30 Familien der Geschäftswelt und der Commune ein
nicht unerheblicher Verlust erwachsen der letteren vorzüglich auch
durcc das Manco an Steuern deren die Gewerkschaft ca 9000 Mk
jabien muß E3 würde das eine harte Lehre für denjenigen

heil der Bürgerschaft fein der da immex seine Interessen und
var

denn Niemand anders als die Bürgerschaft müßte dieses Steuer
erwähnten wir den Neubau eines

Dasselbe eim wirklich schönes und
ung

uter MädDie Nothwendigkeit dieser Maßnahme ist 3 Z
hinlänglich aus den Mängeln der bestehenden Verhältnisse erHöhere Bürgerjichule Realschule zu

Ostern im Gebäude der 1 Bürgerschule vereinigt werden Und
nun beabsichtigt man den in diesen beiden Fällen beobachteten 7a
Grundsätzen stricte entgegen laufend die bis jetzt vereinigt ge
wesenen 1 Mädchen Bürgerschule zu zerreißen und die vier oberen
Klassen derselben in das Schulgebäude hinter Luther3 Sterbe

u Daß dadurcch die Mängel die man dort be
seitigen wollte hiex in höherem Grade geschaffen werden wir
erinnern nur an die Unmöglichkeit der Benutzung der im ersten
Bürgerschulgebäude aufbewahrten Lehrmittel ferner an den für
große Mädchen in vieler Beziehung unpajjenden Eingan4 der
erwähnten Schule scheint man außer Aht gelassen zu haben
Da würde es wohl gerathener sein die höhere Bürgerschule in
das neue Gebäude am Graben und die entjprechende Anzahl
Klassen der 11 Mädchenbürgerschule in das 1 Bürgerschulgebäude

A Torgau 26 Nov Shwurgericht38verhandlungenAls 3 Angeklagter wurde vorgeführt der Hand
arbeiter J F E Beutel aus Shweiniß dessen Vertheidi
gung der Appellationsgerichts Neferendar Kunze übernommen

A d J aus der Corrections Anstalt zu Zeitz entlasjen worden war gelangte derjelbe
c Sprotta woselbst er sich

am 10 August des Vormittags bettelnd umhertrieb und dann in
dis Waldung der Königlichen Oberförsterei Doberscüß begab
Hier zündete er zum ZLeitvertreib eine daselbst stehende Reisig

a dann entfernen Er wurde jedoch noh
rechtzeitig von dem hinzugekommenen Hegemeister Porniß er
griffen und festgemacht Der durch das Feuer entstandene Schaden

t niht unbedeutend und wurde Angeklagter welcher sich für
schuldig erklärte wegen vorsätzlicher Brandstiftung zu Lahr

eBtere
Strafe erachtete man durch die erlittene Untersuchung3haft als

Auch wurde auf Ueberweisung des Angeklagten an die
Landespolizei Behörde naH verbüßter Strafe erkannt jowie Stel

4 Als Unge 15h
flagte erschienen dex Handarbeiter R O A Oberthür aus

m

wurden dem Schöffen Brüning zu Schwabe
aus seiner Wohnstube 2 Paax Stiefeln ein Stü Brod ein Stück
Schinken vud eine Tabakspfeife gestohlen Um zu diesen Gegen ih

i m Hofe aus eine Scheibe
des Stubenfenster3 eingedrückt durch die so entstandene Oeffnung
mit der Hand durchgegrifssen und die Fensterflügel aufgewirbelt

das uf diese Weise geöffnete Fenster ge
3 0 en Tage als den Dieb denAngeklagten Oberthür und mit ihm seinen Reifegefährten welcher

als Hehler überführt wurde festzunehmen Oberxthürx gestand den
Diebstahl vollzogen zu haben während Moß in Bezug der Heh

In Betreff des

Bettelns bekannten sich beide für schuldig Der Gorurtheilte den Oberthür wegen Bettelns zu 1 Monat ibo ver

und Verlust der bürgerlichen Ehrenreccte auf die Dan
2 Jahren Auf diese Strafen wurde die dreimonatliche 5
suchungshaft angerechnet Der Angeklagte Moß wurde te
Bettelns und Hehlerei zu 1 Monat Haft und 2 Monat Ge

5Angeklagter andarbehaft als verbüßt erachtet wurden 5

Sdculße vertheidigt wurde
gehen gegen die Sittlichkeit und war daher d
ausgeschlojsen Das Urteil lautete auf 2 Jahre Zuchthaus
Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf gleiche Zeit 2,1

In Magdeburg wird am 3 December eine Deleaibexlammiung der provinzalsächsischen Kriegerkameradschaf Ntten

sinden
Dem Pfarrer Matthäus Wohlfarth zu Schloß

legung des ihm verliehenen Ritterkreuzes zweiter Abtheiaroßherzoglic sächsischen Haus Ordens der Wachsam de

vom weißen Falken

I Dessau 26 Nov Vor vier Tagen konnte in einox hiesige

sterben Bei der großen Kälte hielt es die Wirthin für an
messen ein recht lebhaftes Feuer in den Ofen der Kneipstube
machen und als die Kohlen im bester Brennen waren
gute Frau die ganze H I
beraus zu lassen Mittlerweile kam nun ein Gast

unter den TisH und zwei Andere die ihn aufheben
taumelten gleichfalls hin Jetzt wurde dem Wirth klar
Ursache dieser Ohnmachten war Er schraubte sofort den Dis
auf öffnete die Fenster und besprengte die Stube

und nach der Einnahme eines Schlu kes Rum kamen
auf die Beine Wie leicht hätte es aber
der Wirth sammt seinen Gästen zu gleicher Zwurde Dann wären Alle obne Au3nahme erfti t

s

entstanden

lassen die Intendantur dagegen besteht auf
Einrichtung des Ganzen In Folge dex schwebenden

Plan Dem BWVernehmen nach soll unser

führung gelangen zu lassen

geschlossen worden

Aus Argos Mycenae
graphirt In dem großen
den acharijchen Grabsteinen

liche Silbergeschirc Gelee aus purem acharischem Golde

im Gewichte von 5 Kilogrammen zwei Scepter mit Crystall
köpfen und geschnißte Gegenstände in Silber und Bronce Ez
ist Rumöglich die reihe Mannigfaltigkeit dex Schäße zu be

reiben

Die Krupy sche Panzerkanone

Befeitigungsanlagen hande t Die Lösung der Eisfenpanzerfrage
schien indesjen in fernjter Zukunft zu liegen bi38 sie jett durch
die neue Krupp scce Erfindung die Panzerkanone in die greifbarjte Nähe gerüdt ist Die Modelle dieses Geschüßes haben in

den lebten Tagen Allerhöchsten Ort8 vorgelegen und es ist bei
der Einfachheit und augensheinlichen Brauchbarkeit des Systems

Feuern in seiner ursprünglichen Lage gebannt ohne complicirte
Laffettirungen nothwendig zu machen

PEERS

Sturmfluth

Roman in sehs Büchern von
Friedrich Spielhagen

Fortsekzung

Sie wollte ja die Verbindung nicht sie hatte ja noch heute
Morgen eifrig dagegen gesprochen dem Bruder ihr sorgen
volles Herz ausgeschüttet aber das hatte Carla doh nicht
verdient die heute sich nicht anders gegeben als alle Tage
und deren Lachen in diesem Augenbli sicher nur gentacht
war Was sollte sie sagen was thun

Werden Sie mich wenigstens der Ehre eine Antwort wür
digen rief die alte verzürnte Dame sich halb aus ihrem
Fauteuil erhebend

Lassen Sie mich für ihn antworten gnädige Frau jagte
eine Stimme

Else hätte fast vor freudiger Ueberraschung aufgeschrien es
war Schönau der die Hand auf Ottomar s Achsel lezend
jeht in die Thür trat hinter beiden sah sie ein anderes bär
tiges Gesicht dessen große treue Augen die Gruppe im Ca
binet rasch überflogen um u ihr haften zu bleiben Erkonnte hier nicht ien aber sjhon seine Gegenwart war für

sie ein Trost für Hilfe würde scon der kluge Schönau
jorgen

Sechs Stimmen auf einmal hatten ihn mit dem Frevel
dessen sich Ottomar unterfangen bekannt gemacht

Aber Werben Werben sagte Schönau mit dem Finger
drohend muß Sie venn Ihre waghalsige Kühnheit in jedeTodesgefahr reißen Und wenn Sie Mikes so fest in der
Logik äßen wie im Sattel Aber die Urjache mit der Wir
kung zu verwechseln Chinarinde weil sie Ohrensausen Kopf
schmerzen und Schwindel hervorbringt Schwindel zu nennen

das ist doc wirklich unerlaubt

Da hören Sie s rief die alte Dame die nur das lette
Wort verstanden batte triumphirend unerlaubt positiv
unerlaubt Stehen Sie auf Tettritz lassen Sie mal
Schönau hierher weiter Schönau Wagner ist der größte
Musiker nicht

Und der größte Dramatiker dazu sagte Schönau den ihm
bereitwillig frei gemachten Plak an der Seite der Baronin

50

end

Fächer auf die Hand schlagend

aber doc mit Unterschied

manschriftsteller genügen den

stereoskopiscc herauskommen beinahe körperlich wirken

3 Weiter weiter rief die Baronin Schönau mit ihrem

Freilich fuhr Sccsnau lächelnd fort ist der Natur
gleichsam den Spiegel vorzuhalten jedes Dichters Aufgabe

al yu les mwoeurs de mon
temps et ai publit ces leitres schrieb Rousseau in der Vor
rede seiner Nouvelle Heloise das mag auch für den Ro

den Halbbruder des Dichters wie
Schiller ihn nennt Wir müssen zufrieden sein wenn er
uns gute Photographien der Wirklichkeit liefert Augen
blisbilder und sehr zufrieden wenn diese Augenblisbilder

Bei
nabe denn mit der Aufgabe maccht doch nur Ernst und kann
auch nur Ernst machen der Dramatiker dessen Zwe sowohl
anfangs als jetzt bekanntlich war und ist dem Jahrhundert
und Körper der Zeit den Abdru k seiner Gestalt zu zeigen
Dazu gehört aber in erster Linie daß er Shekespeare s gold
ner Regel eingedenk bleibt Seid auch nicht ollzuzahm und
eben daß Wagner gar nicht zahm ist daß er die Kühnheit
hat welche seine Feinde Frechheit nennen die springenden
Punkte in dem Charakter seines Jahrhunderts auch wirklich
hervorspringen aus dem Körper seiner Zeit auch die Auswüchse
herauswachsen zu lassen das ist es was ihn in den Augen
Aller die Ohren zum Hören und Augen zum Sehen haben
so himmelhoc über seine Concurrenten emporhebt

Ich möchte Sie küssen rief die Baronin weiter lieber
Schönau weiter

Schönau verbeugte sich

Welches aber sind die springenden Punkte unsres Jahr
hunderts Fragen Sie unsere Philosophen Schopenhauer
Hartmann

Das ist was für Sie Carla rief die Baronin
fie werden Ihnen antworten die tiefe Ueberzeugung von

der Unzugänglichkeit Jämmerlichkeit Erbärmlichkeit sprechen
wir das Wort aus Nichtsnußigkeit dieses unsres Erdenlebens
und als Correlat dazu das bewußt unbewußte Sich Sehnen
nach der Nirwana dem süßen Nichts dem Ab und Urgrund
der Dinge in welchen wiederum zu versinken der geängsteten
Natur mit Recht als einzige Rettung und letter Zufluchts
hafen aus dieses Lebens Wüste und Irrsal erscheint und in
welchen sie auch zweifellos flüchten würde wenn der Wille
nicht wäre der riesenstarke unüberwindliche unausrottbareWille der nichts weiter will als leben genießen den schäu
menden Kelch des Lebens Liebens ausscwelgen und ausschlürfen
bis auf den letzten bittern Tropfen Entsagung dort Ge

nuß biey beide im Uebermaß weil Eines von dem Andern

Und nun dieser Skreit und Widerstreit ewig unvereinbarer
Gegensätze dies Sich Hinüber und Herübergerissen Fühlen in
tollstem Durcheinander wahnsinnigsten Taumel wirrstem
Schwindel dieser Hexensabbath dieser Irrlichtertanz und diese
Sternscchnuppenglorie der modernen Menschheit von der Hölle
in den Himmel vom Himmel zur Hölle haftend rasend ver
sccwebelnd und vernebelnd dies Alles und nocc ein wenig
mehr überseßt in endlosen Singsang und unendlichen Kling
klang graueste Vergangenheit zu einer rosenrothen Fraßte der
Gegenwart umgeschminkt während aus den leeren Augenhöob

übertäubt von den schmetternden Trommeten und dröhnende
Posaunen der Vernichtung da haben Sie den Benusber
und den Büßer die Brautnaccht und Monsalvat den cron
ichen Liebesjammer und die Zaubertränke nach Vorschrift d
haben Sie nehmen Sie Alles nur in Allem ihn desse
Gleichen man nimmer sah und wieder sehen wird da habe
Sie Richard Wagner Und nun meine gnädigste Frau mein
Damen erlauben Sie mir mich zurüzuzieben bevor ds

Worten Luft macht die gewiß nicht die Bescheidenheit
Natur aber doc meine Bescheidenheit verletzen wurden

Schönau hatte der Baronin Kniebreche die je
und war Ottomar mit sich fortziehend davongeeilt Cinis
lachten hinter ihm her Andere schrieen über Verrath 2
Baronin rief einmal über das andere ih weiß nicht was
Z3hr wollt er hat ja vollkommen recht Der Lieutenan
von Tettrik der als enragirter Wagnerianer sich ernstl
beleidigt fühlte und bei sich überlegte ob er nicht Schön
wegen diejer Insulte forden müsse sncte ihr zu beweisen das
der Hauptmann sie auf das abscheulichste mystificirt und iro1
sirt habe Ohne daß ich es gemerkt hätte rief die ail
Dame so was müssen Sie mir nicht sagen liebes Kin
was Ironisiren heißt das versteht die alte Kniebreche befjer

positiv besser

Neuntes Kapitel
Zum Glück wurde in diesem Augenbli das Souper ans

kündigt das von einem in dem bis dahin geschlossenen San
hergerichteten Büffet an kleinen Tischen welche man unt
dessen gede t hatte servirt wurde Haben Sie sich 197
noch nicht engagirt fragte Else Reinho d im Vorüberstreise

dann schnell Fräulein Emilie von Fischbach wartet 31Sie ja ja wenn Sie auch noh so große Augen machen Ey

scweren Diebstahls im Rüdfalle zu 1 Jahr 2 Monat Gesg egen
ani

von

wv ge

verurtheilt welche Strafen durch die dreimonatliche Untersug an

FL Beyer aus Mühlberg welcher von dem Rechts beiterDiese Angelegenheit bete wel

te erVeffentlichte

Fort H

t statt

lingen im Kreise EEXartsberga ist die Er aubniß ertheilt ih

oder

Restauration der Wirth sammt seinen Gästen am Erstikungstoz

zuiße ein um sie excst am Abend ee

andern und alle klagten alsbald über Kopfweh und Shin
Selbst der Wirth fühlte fich unwohl Endlich fiel einer der Gäste

Wollten

was die
n

mit VfNach und nach erholten jich die bewußtlos Gewoxrdenen mi
sie wiedeschehen können j

eit ohnmädhtig

die Gartenanlage auf dem hiesigen Johannesplaße ist zwischen
dem Magistrat und der herzoglichen Jntendautur eine Differenz

Der Oberbürgermeister will die Anlagen nach einea MY
Plane der vom Hofgärtner H of in Geuß herrührt einrichten fä

eine jtexnförmige
treiwurden vorgestern Abend die Vermessung3pfähle von Seiten ii

Magistrats wieder entfernt und die Ausführung bis auf Weiteres
vertagt Hoffentlich einigt man sich bald über den zu erfolgenden

Oberbürgermeister
Medicus entschlossen sein nur das Hof sche Project zur Auz

Der Landtag ist dies Jahr
zum 4 December einberufen die Vorsyno de ist am 23 d

Dr Schliemann hat neue große Entde kungen gemazt
wird dex Times unterm 24 d tele

Zirkel von parallelen Platten unter
jchen Gr ie von Pausanias der Ueberliefe

cxung gemäß für die Gräber von Atreus Agamemnon Cassan
dra und deren Gefährten gehalten worden hat Dr Schliemann
ungeheuere Grabmäler entde t die Goldgescmeide enthalten Jn
einem Theile fand ex menschliße Gebeine männliche und weih

c

Die Zukunft gehört dem Eisen ist ein bekanntes Wort einiger
überen Genie Officiere jovald es sih um das Princip neuer

nicht an seiner Einführung zu zweifeln Das Geschütz bleibt beim

weiß Eines das Andere haßt wie die feindlichen Geschwister

len eine gespenstihe Zukunft starrt die Schmeichelflöten
jüßester Lust hinsterbende Geigenklänge verhauchender Wonne

entzütte Schweigen in welches ich Sie versetzt habe sich
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haben es mit einer innigen Verbindung von Panzer und
Haſt dar c thun Um den Kopf des Geſchützes ein jedes
Geſängt n t leicht aptirbar iſt eine Auge geſchraubt die genau

Dauer de öehh Kugelgelenk einer feſtgeſtellten Panzerplatte paßt Die
liche n hzapfen des Geſchützes ruhen in einer einfachen eiſernen
urde w welche mit Rohlrädern verſehen auf einer Kreisſchiene
t Gefän ſoſrlegieſe Schiene geſtattet in Zuſammenwirkung mit dem

n gelenk eine ausreichende Seitenrichtung des Geſchützes
t wie Dicke des Panzers iſt im großen Ganzen als Princip

l ent Meſtell u ſie dem Kaliber der betreffenden Kanone gleich

n z ollAentid arg ſtellten ſich dieſer Jdee deren Erfinder der Geheime
thaus i mercienrath Krupp ſelber iſt vielfache theoretiſche Bedenken

dert en Man ſagte die Kugel würde abgeriſſen werden das
f elegirten u würde ſpringen die Panzerwand leiden Die praktiſchen
chaft ſtatt huche ergaben ein entgegengeſetztes Reſultat

t wurden aus dem aptirten Rohr 203 Schuß mit 1,5 Kt Beich ung und 68 K ſchweren Geſchoſſen verfeuert ohne daß
ch Jur An Kerplatte oder Rohr Schäden gezeigt hätten
x ung des e größte Vortheil der neuen Conſtruction beſteht nun darin
mkeit oder v das Geſchütz beim Schießen in unverrückt derſelben Lage

Es iſt alſo da ein wiederholtes Zielen nicht erforderlich
ein Schnellfeuer abzugeben wie es andere Syſteme

eibtnhalch
ner hieſigen

0 t ennen e e re nnastede Sie man mit dem genannten Geſchütz in 60 Schuß die in
ange

ſperrte die
end wieder

Minuten abgefeuert wurden ein gradezu frappirendes Re
In holten Das Scheibenbild zeigt ſämmtliche 60 Schüſſe
g gruppirt
das Schießprotocoll iſt von einer Reihe zufällig anweſendernach dem u We vdiſcher Officiere mit unterzeichnet und dieſe haben an Orte winde iel ihrem Erſtaunen über eine derartig nicht geahnte

n d ne iſtung unverhohlenen Ausdruck gegeben
r wigtn Die Tragweite der Erfindung iſt eine außerordentliche Die
t den der e hatenöffnungen die ſtets dem Angreifer ein willkommenes
mit C R gewährten werden auf ein Minimum reducirt nämlich auf

i geelenMündung des Geſchützes Von dieſem iſt daher nur
nen wieder
t ſie wieder e Mündung reſp ein kleiner Theil der Kopfkugel zu treffen

wenn letztere bei ſtarken Seitwärtsrichtungen etwas nach außen
ren en Gelente hervortritt

un die Mannſchaft iſt gegen Granagtenfeuer vollſtändig gedeckt
iſt zwar R an Sbrapnelkugeln wäre eventuell eine genügende Decke leicht
te Biſegen etgeſtellt Die Bedienung wird ferner durch die Stabilität des
nach ren ßeſchützes aneree erleichtert man bedarf eines geringeren

einrichen re as Geſchütz erfordert endlich einen weniger großen
ſufſtellungsraumSee vewährt ſich wie zu erwarten ſteht die neue Conſtruction auch

Seiten n Mi ſchwerem Geſchütz ſo zieht den Vortheil davon weſentlich
uf Weiteren pieder die Krupp ſche Gußſtahlfabrik Denn es iſt nur ihr
erfolgende ßeſchützſyſtem und ihr Material in dem gegebenen Falle an
rgermeiſer pendbar Jhr Syſtem das der Hinterladung im Gegenſatze zu
t zur Aus r von den Engländern immer noch beliebten Vorderladung

dies Jahr Material der Gußſtahl weil die andern gebräuchlichen Ge
t am 23 5 Eilegirungen einer Rohranſtrengung wie ſie das Syſtem der

Mnyertanone erheiſcht nicht gewachſen ſind Bronze würde ſich
Eéen Gußeiſen würde zerſpringen

en gemacht J Vermiſchtes
21 d t Die Rohrpoſt, eine Bezeichnung welche der Generalpoſt
atten unter r ſter für die pneumatiſche Beförderung der Briefe erdacht hat
Ueberlieſe l mit dem 1 December d J in Berlin in Betrieb geſetzt
n Caſſan den Die r Verſendung durch die Rohrpoſt beſtimmten
Schliemann h ufe müſſen ſo geformt und beſchaffen ſein daß ſie in die zur
halten Jn e rderung beſtimmten cylindriſchen Briefbehält r eingelegt
und weit ren können Sie dürfen daher in der Länge 121 CEenti

hem Golde in der Breite 8 Centimeter und im Gewicht 10 Gramm
t Eryſtall iht überſteigen und nicht mit Siegellack verſchloſſen ſein Der
ronce S R uerk Rohrpoſt muß auf der Vorderſeite ſtehen die Ge
tze zu de r beträgt 30 Pfennige für Briefe und 25 Pfennige für Poſt

ten Die Sendungen müſſen ſtets frankirt ſein Vorerſt wird
i Ziel bei der Rohrpoſt erſtrebt daß jede Rohrvoſtſendung
päteſtens eine Stunde nach der Aufgabe ſich in den Händen des
änpfängers befindet

Bedauernswerther Selbſtmord Jn Würzburg hat ſich
r Einjährig Freiwillige v Lutzenberger des 9 JnfanterieRegi

Pents ein hoffnungsvoller achtzehnjähriger Jüngling in ſeiner
Mann war von ſeinem Jn

E

ort einiger
cip neuer

anzerfrage
jetzt durch
die greif
haben in

es iſt bei
s Syſtems
pleibt beim
omplicirte

Wohnung erſchoſſen Der junge
truetionsofficier Secondelieutenant Fuß mit der Strafe des
Sandſacktragens belegt worden d d er mußte während des

Prreierens einen 17pfündigen Sandſack im Torniſter mitſchleppen
in Nachmittag ſollte dieſes Gewicht auf 20 Pfund erhöht und

er Bedauernswerthe überdies während der Nacht in Arreſt ge
perrt werden Der junge Mann zog es vur ſich zu erſchießen

Einen Schwindel in der Wiſſenſchaft notirt das Ausland
Ppe folgt Bekanntlich wurde vor zwei Jahren im Keßlerloch bei

eſchwiſter

ereinbarer

Fühlen in
wirrſtem
und dieſe

der Hölle

end ver
ein wenig
en Kling
Fratze der

ugenhöh

ſagiren komme aber hernach wir ſitzen dort an dem
binen runden Tiſch im Fenſter Und nun ſchnell ſchnell oder
kommen uns Andere zuvor
Reinhold beeilte ſich einem ſo lieben Befehle Folge zu
ten Elſe hielt Ottomar der an ihr vorüberſtürmte an
d bitte Dich liebſter beſter Ottomar führe Carla zu Tiſch
hat ganz ſicher auf Dich gewartet Du haſt wahrlich ein

furecht wieder gut zu machen
chelflöten Man thut es nicht dadurch daß man ein zweites begeht
Wonne gute verſtehe ich nicht aber Du biſt es ihr und uns Allen

igöhnenden

enusberg

chroni

h ſoll eben aus den Schulden nicht herauskommen
in Dir zu Liebe Da und er winkte mit den Augen

rift da Carla die eben an Golm s Arm zu dem nächſten Tiſche
deſſen Du ſiehſt wie ſie auf mich gewartet hat

da haben W zula rief Eilſe einer der jungen Damen zu mein
meine der möchte Dich gern zu Tiſch führen und wagt es nicht

l Du ihm neulich einen Korb gegeben Da an dem Tiſchel
i rſt Clemda an dem Tiſche wenn ich bitten darf
ammen mit Graf Golm und Ottomar es ſind noch ge

vier Plätze frei es muß jeder Platz beſetzt werden
n leh meine Gnädigſte ſagte Clemda allons

Iiar ſeine Dame am Arm ſtand noch immer un

i ein Werben einem Golm erlauben zu ſagen daß
r ihm das Feld geräumt hat flüſterte Elſe ihm in s

W Fortſetzung folgt
Die gute alte Tante

Humoreske von Stanislaus Graf Grabowoski

Fortſetzung

e e een werden und Rohrbach gab ſich der Hoffnung hin der
bht bane dies r recht gut aufnehmen wenn er mit einer
don eſcheidenen Bitte zu ihm käme und überdies wußte er
vnhed der General ein guter Bekannter des Herrn von

eia am Sonnabend Nachmittag das Exercieren beendet

zug er dem Hauptmann ſein Anliegen vor der auchdagegen zu erinnern hatte dann befahl er Friedrich
Schimaſel zu ſatteln denn er wollte keine Minute unnütz9

v

bedenkliche Schritt bei dem alten General mußte aber ih

Thayngen Saffhauſen eine ſogenannte Rennthierhöhle unterſuchtund die gefundenen Artefacten durch Lehrer Merk in den Mit

theilungen der antiquaxiſchen Geſellſchaft in Zürich publicirt Auf
ſehen erregten namentlich auch Knochenſtücke gravirte Abbildungen
von Rennthieren Pferd Bär und Fuchs Bilder welche die in
der Dordogne gefundenen vorhiſtoriſchen Kunſtwerke an Talent
weit übertreffen Nun publicirt Lindenſchmidt im Antropologiſchen
Archiv eine Abhandlung worin er nachweiſt daß wenigſtens die
Gravuren von Bär und Fuchs freche Fälſchungen ſind auf Kno
chen übertragene Jlluſtrationen eines bekannten Spamer ſchen

Bilderbuches
Ein ſeltener Streik iſt in Reichenbach in Schleſien in

Scene geſetzt worden Dort haben nach einer ſtürmiſchen Stadt
verordnetenſitzung der Bürgermeiſter gekündigt die Magiſtrats
mitglieder ihr Amt ebenſo wie der Stadtverordnetenvorſteher
niedergelegt und letzterer ſeinen Austritt aus der Verſammlung
angezeigt Nun hat die gute Stadt keine Oberhäupter und die
Verlegenheit iſt nicht gering Man hat es verſucht die erzürnten
Abdankenden wieder zu verſöhnen iſt aber theils abgewieſen wor
den theils noch ohne Beſcheid

Ein ſcheußlicher Vatermord iſt dieſer Tage im Dorfe
Schlalach bei Treuenbrietzen entdeckt worden Seit dem 10 Mai h
d J wurde der Proviant Lieferant Bauer Ruhle vermißt
Tags vorher hatte er in Potsdam Stroh abgeliefert und einen
Betrag von 9000 Mk erhoben Er war mit dem Gelde heimge
kehrt und dann plötzlich verſchwunden Seine Tochter und deren
Mann erzählten aller Welt der Vater ſei nach Amerika gegangen
und habe ihnen dieſes in einem Briefe aus Hamburg angezeigt
Einige Umſtände erregten den Verdacht das ſaubere Paar hätte
den alten Mann ermordet Es fehlte jedoch an weiteren Be
weiſen Vor einigen Tagen endlich kam Licht in die Sache Es
wurde im Mühlgraben die Brille des vermißten Bauern und
einige verbrannte Menſchenknochen gefunden Jetzt entſchloß ſich
das Mörderpaar folgendes Geſtändniß abzulegen Als der Vater
am 10 Mai mit dem Gelde heimgekehrt war hatte die Tochter
und der Schwiegerſohn Streit mit ihm angefangen weil er kein
Geld hergeben wollte Der Streit iſt dann in Thätlichkeiten
übergegangen in Folge deren der Vater erſchlagen worden ſei
Um jede Spur der That zu beſeitigen hätten ſie ſodann den
Leichnam zerſtückt die Stücke mit einer ätzenden ad ſigkeit be
goſſen und dann verbrannt Die halbverkohlten Knochen nebſt
der Brille ſeien in den Mühlgraben geworfen worden Bei der
Hausſuchung wurde auch das Geld vorgefunden Jm Stalle
ſtieß man auf die Reſte eines Kindes das die Mörderin vor
3 Jahren vor ihrer Verheirathung geboren und heimlich erwürgt
und verſcharrt hatte

Die Frage weiblicher Schönheit wird um ſo verwickelter
je mehr man ſie ſtudirt Es kommt eben alles auf den Satz

daß die Schönheit ganz und gar Geſchmadckſache und der
eſchmack ſehr verſchieden iſt Man urtheile ſelbſt Jn Europa

bewundert man die weißen Zähne in Japan aber müſſen die
ſchönen Zähne gelb und in Jndien roth ſein Eine blühende
Geſichtsfarbe iſt gewiß beneidenswerth aber die Frauen in
Grönland ſtreichen ſich das Geſicht blau oder grün an und die
Ruſſinnen würden ſich für häßlich halten wenn ſie ſich nicht
kalkweiß ſchminkten Welches iſt die ſchönſte Form der Naſe
Man kann nur mit Achſelzucken darauf antworten Jn Perſien
iſt es die gebogene Naſe in Hahti die eingedrückte Naſe und die
Mama s pflegen dort ihren Neugeborenen die Naſen zu zer
quetſchen Jn Rußland bewundert man die Stulpnaſen Wir
Deutſchen lieben die ſchlanken Geſtalten die Türken ziehen
das Embonpoint die Dicke vor wir ſchätzen das zarte Oval
des Geſichts in der Türkei liebt man die runden Geſichter Bei
uns gilt eine hohe gewölbte Stirn als ein Zeichen von Geiſt
in Griechenland iſt die niedrige Stirn ein Hauptmerkmal der
Schönheit Jm eciviliſirten Europa preiſt man die blonden
braunen und ſchwarzen Haare je nach ihrem beſonderen Ver
dienſt auf den Marianeninſeln bevorzugt man vor allen die
weißen Haare Die Perſer haſſen rothes Haar und die Türken
vergöttern es Einen kleinen Mund aber ſchätzen ſie Alle auch
die das größte Maul haben

StadtTheater
Jm Traum Preisluſtſpiel in 2 Acten von Anthony Des

Löwen Erwachen Komiſche Operette in 1 Act von Brandl
Dieſe beiden i glichen Novitäten kommen Dienstag
hier zum erſten Male zur Aufführung und wollen wir nicht
verfehlen unſer Publicum auf Peſt beiden reizenden Stücke auf
merkſam zu machen da wir der feſten Ueberzeugung ſind daß
ſowohl das höchſt intereſſante Preisluſtſpiel wie auch die decente
mit herrlichen Melodieen ausgeſtattete Operette hier wie überall
einen durchſchlagenden Erfolg erzielen werden Anthony Drama
turg des breslauer Stadttheaters hat in Jm Traum ſein

glänzendes Talent für Erfindung von Stoffen bewieſen und iſt
bei der Geſtaltung ſeines duftigen zarten und eleganten Luſt
ſpiels mit größter Sorgfalt zu Werke gegangen Eine recht
beluſtigende Handlung wird von Perſonen geſpielt die dem
Leben entnommen ſind man kann Alles auf Treu und Glauben
hinnehmen ohne durch Unwaohrſcheinlichkeiten überraſcht zu
werden Wir ſahen das Luſtſpiel am Hoftheater in Dresden

und können den größten Erfolg conſtatiren den das elegante
Stück überall wo es zur Aufführung kam hatte Unſer dies
jähriges Luſtſpiel Enſemble ſowie die leitende Regie iſt aber ſo
vorzüglich wie wir bei Blindekuh Dieſe Männer
zu bemerken Gelegenheit hatten daß wir mit großen Erwartungen
und Hoffnungen der Aufführung des Luſtſpiels Traum
entgegenſehen und feſt überzeugt ſind es werde die durch den
Dichter angeregte gute Laune des Publicums durch treffliche
Jnſcenirung des Stückes und einc muſtergiltige Darſtellung noch
weſentlich erhöht werden Des Löwen Erwachen von Brandl
Selten iſt einem neuen Werke ein ſo ungetheilter Beifall ent
Farpgetommen nie iſt Kritik und Publicum ſo übereinſtimmend

and in Hand mit einander gegangen wie gerade bei dieſer
Operette Brandl der Kapellmeiſter des wiener Carltheaters
at mit Des Löwen Erwachen einen Sieg über die

Nachahmer Offenbach s davongetragen den er wohl ſelbſt kaum
erwartet hat die Partitur iſt anheimelnd friſch und munter
voller Humor und von einer Originalität daß ſie mit Recht zu
den Beſten ihres Genres gezählt werden darf Wir freuen
uns auf dieſen gewiß höchſt genußreichen Theaterabend und
rathen dem Publicum den Beſuch der Dienstagsvorſtel
lung welche zu den intereſſanteſten der Saiſon gehören wird

aus vollſter Ueberzeugung Cs
eeeeeeeeeeeneeerrra

Verzeichniß
der mittelſt der Kettenſchifffahrt nach Magdeburg beförderten

und durch die Elbbrücke daſelbſt paſſirten Kähne
Neuſtadt Buckau Am 24 November Lichfeld Guano

v Hamburg n Alsleben Felgenträger Güter v Hamburg
n Deſſau Stendal Weiden v Hamburg n Schönebeck
Ruthe leer v Magdeburg n Außig Andregae Stm Steffens
leer v Magdeburg n Schönebeck Kuhlemann leer v Magde
burg n Nienburg

Niegripp Magdeburg Am 24 Nov Probſt Steuerm
Brieſt Weizen v Rogätz n Schönebeck Oſtwald Weizen v
Niegripp n Schönebeck Kühne Weizen von Bromberg nach

e

Deſſau Andregae Oelkuchen v Berlin n Magdeburg

gleichen Stein desgl Schwarz Stm Lauch Brennholz
v Spandau n Halle Hartmann Stm Thiele Rundholz v

Hamburg Magdeburg
Schiefer v Hamburg n Dresden Lucas Güter v Ham

burg Braune und Steglitz Guano v Hamburg n Magde
burg N Fl D Roheiſen v Hamburg n Magdeburg
burg
h m

e
205 M Gerſte 155 198 Hafer 175 185 M pr 1000
Kilo Kartoffelſpiritus Locowaare behauptet Termine
November November December 57,60 M December
Januar 57,25 M Januar Februar April Mai
pr 100 Liter Rübenſpiritus lebhaft gefragt Loco fehltNovember 54 M v

Schleuſe oberhalb Halle

Am 26 Nov Abends Unterhaupt 1,96 Meter
Schleuſe bei Trotha

Am 26 Nov Abends am neuen Unterhaupt 31 Meter

Calbe a S am 25 Nov
Am Oberpegel 1 Meter 62 Cm

Elbe bei Magdeburg 25 Nov Am egel 1,24 M üher NullDresden 24 Nov 0,79 M unter n

Barbvy 25 Nov 57 M über Null
Roßlau 25 Nov 0,99 M über Null

Andregae Stm Bonitz desgl Schley Stm Bonitz leer des

Liebe n Trotha
Am 24 November Schmidt

burg n Deſſau Seedorf Roheiſen v Hamburg n Magde

Beau desgl V M Güter v Hamburg n Magde

Magdeburg 25 Nov W gen en 180

ſtill Loco ohne Faß 57,25 M bez ab Bahn 57,50 M

60 Mk bez pr 10,000 pCt mit Uebernahme der Gebinde à 4 M

Waſſerſtand der Saale

Am 27 Nov früh Unterhaupt 1,92

Am 27 Nov früh

Am Unterpegel 1 Meter 41 Em
Wittenberg 25 Nov 1,40 Meter über Null

Torgau 25 Nov 1,18 Meter über Null
t Alles verabredet ſie ſteht da an dem Spiegel mit Fräulein verlieren und begab ſich dann in die Wohnung des Komman
on Roſſow die von Schönau engagirt iſt ich laſſeßßmich nicht danten

Der Alte ſah noch recht unwirſch aus als er ihn empfing
Sie bringen mir doch nicht etwa Jhren vermaledeiten Pilz

mit Lieutenant von Rohrbach fuhr er ihn an
Zu Befehlen nein Herr General erwiderte der junge

Offizier ziemlich demüthig jich habe keinen weiteren in
meiner Kaſematte gefunden

Das konnte ich mir wohl denken meinte der Alte ziem
lich höhniſch

Rohrbach biß ſich heimlich auf die Lippen und fuhr nach
einer kleinen Pauſe fort

Jch wollte nur ganz gehorſamſt um einen 24ſtündigen Ur
laub nach dem Rittergute Bomsfelde gebeten haben gegen den
mein Hauptmann und Compagniechef aus dienſtlichen Rück
ſichten nichts einzuwenden hat

Der Commandant ſah ihn groß an und wiederholte
Nach Bomsfelde
Jch habe ſchon ſeit längerer Zeit die Ehre der Bekannt

ſchaft mit Herrn von Bomsfeld Herr General und bin ſchon
wiederholentlich eingeladen worden und da ich jetzt das
Glück habe

Schon gut i Meinen Sie daß man Sie nach G verſetzt
hat um bequemer nach Bomsfelde auf Urlaub gehen zu
können Und gerade jetzt wo der Feind jeden Augenblick
vor den Thoren der Feſtung liegen kann kommen Sie mirmit einem ſolchen Anliegen er ſolch eine Jdee wäre

mir in meinen Lieutenantsjahren niemals gekommen ebenſo
wenig wie die mit Jhrem verwünſchten Pilze Sagen Sie
Jhrem Herrn Hauptmann ich ertheilte jetzt wo wir auf dem
Kriegsfuße ſtehen keinem Offiziere der Garniſon nur eine
Stunde Urlaub und übrigens danke ich Jhnen

Der General dem die Zornader auf der Stirn mächtig ge
ſchwollen war und deſſen Geſicht ſich ganz dunkelroth gefärbt
hatte machte eine kurze Verbeugung und wandte ſich ab der
Wink war deutlich genug als daß Lieutenant von Rohrbach
ihm nicht hätte folgen und ſich abermals ohne Erfolg hätte
rückwärts concentriren ſollen

Jetzt war ihm aber das Herz vor Aerger und Zorn ge
ſchwollen auf dem Flur draußen murmelte auch er einen
Fluch zwiſchen den zuſammengebiſſenen Zähnen und ging dann
mit ingrimmigen Blicken ſchnurſtracks nach ſeiner Kaſematte
Der geſattelte Schimmel ſtand vor derſelben ſchon an Fried
richs Hand

um meine a handelte ich reite
n wenn es ſich

dennoch nach Bomsfelde ſagte Rohrdach zu ſich ſelbſt Jch

bin kein dummer Junge mehr und laſſe mich von dem alten
Pedanten nicht als ſolchen behandeln Iſt er nicht recht
geſcheidt Jeden Augenblick könnte der Feind vor unſeren
Mauern ſtehen Wäre mir jetzt gerade recht aber leider
liegt G an die fünfzig Meilen von der öſterreichiſchen Grenze
entfernt und ich habe noch nie gehört daß die Weißröcke
Siebenmeilenſtiefeln beſäßen Mag daraus werden was da
will ich muß Emma ſehen und ſprechen Hat man denn
ſein Herz verkauft wenn man ſich mit Mühe und Noth durch
die Klippen aller Examinas und den Kommißdienſt bis zum
Lieutenant herausgearbeitet hat

Er kleidete ſich ſchnell um beſtieg trotzig ſeinen Schimmel
der ſofort die Sporen zu fühlen bekam und ritt trotzig dem
Feſtungsthore zu Unterwegs begegnete er noch einem guten
Kameraden dem er ſein Schickſal anvertraute und ihn er
ſuchte ihn mit Unwohlſein zu entſchuldigen wenn etwa eine
unvorhergeſehene und ſehr unwahrſcheinliche dienſtliche Nach
frage nach ihm eintreten ſollte

Machen Sie ſich lieber keine Unannehmlichkeiten Rohrbach
warnte der Andere

Zum Teufel auch ich werde jetzt ebenſo grob und rück
ſichtslos wie der Alte

Dem Schimmel wurden noch einmal die Sporen eingeſetzt
und er flog mit ſeinem Reiter faſt den abſchüſſigen Weg zur
Stadt hinab

Allmählig beruhigte ſich unſer Lieutenant in der friſchen
Luft und begann im Hinblicke auf den Empfang in Boms
felde wieder zu lächeln er verließ die Garniſon nicht zum
erſten Male ohne Urlaub und es war ihm dafür noch nie
etwas Beſonderes paſſirt Das Benehmen des Generals em
pörte ihn auch derartig daß er demſelben recht gerne eine
Naſe drehte

Jn ſeinen Erwartungen für Bomsfelde hatte er ſich nicht
verrechnet der alte Herr ein noch ſehr ſtattlicher und rüſtiger
Mann freute ſich unendlich ihn wieder zu ſehen und mehr
noch ſeine drei Töchter von denen Emma die älteſte und diejüngſte noch ein allerliebſter fünfzehnjähriger Backfiſch war

Alle hatten den munteren Lieutenant von Rohrbach gerne zu
mal ſein Beſuch Abwechſelung in das einförmige Landleben
brachte Niemand zweifelte auch mehr an ſeinen Abſichten auf
Emma und gratulirte aufrichtig und herzlich dieſen Beiden
dazu

Fortſ folgt

e



e h S Zur Beachtung
F Eingetretener Familienverhältniſſe halber R will ich mein Geſchäft hier Poſtſtraße 10

Säämnmzlich aufgeben
und müſſen bis zum 1 Januar alle am Lager befindlichen Waaren als

Rleiderstoffe Bett2euse Tischzeuge Handtücher Bett Drells u
owie tauſend andere Artikel in nWeiss waaren und Wäsche

ausverkauft werden Auf Preiſe wird durchaus nicht geſehen ſondern nur um ſchnell zum Ziele zu gelangen werden die

z jedem Preise
abgegeben Reflectanten welche das ganze Geſchäft wie es liegt laut Factura übernehmen wollen können ſich bis zum
Geſchäftslocal melden

Federleinen
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I Zur gefälligen Beachtung
Ausverkauf2 Meine Cigarren und Tabak Niederlagen

von xSpielwaaren
befinden ſich in Halle a/S

Berlin

Grosse Ulrichsstrasse Nr 3
und Königsstrasse Nr 5Sa

Wegen gänzlicher Autgabe dleses Artikels
zu bedeutend herabgesetzten Preisen

D Wenn Cigarrenfabrikant

O L CICOW Hillige Weihnachts Cinkäufr

Von einem Fabrikanten wurde mir ein großer Poſten

e gute Lackir u Spielwaaren
zum ſchleunigen Verkauf übergeben und bin dadurch in der Lage dieſelben von

eeeeeeeleeeeeeeeeeeeeeeeaeeeeeeeee ent e J bintger I n gert Je re
reicht verkaufen zu können e Gegenſtände ſind von guter dauerhafter9 Weisse u farbigeOel i en Qualität wofür ich garantire

Eimer lackirt von 15 Pfg an Badewannea E unter Garantie des guten Sitzens Spielwaaren mit depuppe von 50 Pfg an Nagnet
Neueste Kragen u Manschetten sachen von 30 Pfg Kutsche mit Pferd von 35 Pfg an ein ganzes

in blendend zarter Wäsche Caffeeservice vollſtänd m Tablett zu 75 Pf 1 Mk u höher Bieruhren 45 Pf
F 5 D th in Halle a/S Neunhäuser 34 S Soldatenschachteln 25 Pfg 50 Pfg u höher Kochmaschinen ſchon von3 emu Feinen u Wäſche Fabrik 80 Pfg an Küchen Kochgeschirr ſpottbillig Eisenbahnen von 40 Pfg

an Gewehre Sübel Trompeten Mundharmonikas Reife Wagen
Er c r r Er mit und ohne Uhrwerk und hunderte andere Sachen 300 billiger als bisher

L ackirwaare Große Caffeebretter v 35 Pfg an Frühstück
2Lederhandlung von C Kästner dosem Sparbüchsen Taschenlaternen

Schreibzeuge Zahnbürstenhalter ſchon zu 50 Pfg Botanisirtrommeln

Bechershof S
Kernleder div Uerren

von 55 Pfg an c c

und offerirt ſolche zu folgenden Preiſen

w Damenschätte Markt 25 Moritz König Klempnermeister

Herrenſtiefeletten von Glaceleder und ſtarkem Kalbbeſatz à Paar Mk h h h e
Kalbleder aus dem Ganzen rrauenſtiefeln mit beſtem Kalbbeſatz v z Schnüren Zur Wintersaison

dchen e empfehlen wir unſere ſo gediegenen u billigen wollenen Socken

Kinder I u v 27 e 2erkn i är Mädchen rima 80 Strümpfe Mannsjacken ſowie unſere baumwollenen MannesLeberknopfftiefeln für Wawhen extra und Frauenunterbeinkleider

Kinder 10 Händler erhalten Rabatt
Außerdem ſind alle Arten Stiefeletten Promenadenſchuhe r2e auf

Lager Herrenkeilleiſten weißb beſte Facon à Paar Mk 1 65 Schlüssler C0 Fabrikanten in d Strafanſtalt Halle
Verkaufs Lager gr Ulrichsſtraße 52 im Hof000000000S BFetkbezugszenge eigner Fabrik e

Fabrik unter Leitung des Herrn W Matthes in Nieder Wieſa an
M J O Nagel Hamburg

empfiehlt in den geſchmackvollften modernſten Muſtern

Fischertwiete 21

ächteſten Farben in verſchiedenen äufzerft preiswürdigen

ſeit 32 Fahren beſtehend

zu Geſchenken ganz beſonders geeigneten Qualitäten
à 50 55 60 65 70 75 und 80 Pfennige

macht einem geehrten Publikum hiermit die Anzeige daß vom J No
vember d Js ab

S Schürzenleinen eigner Fabrik

ſämmtliche Kleidungsſtücke Aus emg

h ääh

empfing in beſtem

4

4 50
2 70
2 10
J

2

2

40

in 60 neueſten prächtigen Muſtern und anerkannt vorzüglichſter Güte
zu billigſten Fabrikpreiſen

lich Leder VFlanellhemden Isſänd
Jacken Hosen aus einem Stück angefer

Fertig genähte Aeberzüge und fertige Schürzen
empfiehlt in größter Auswahl zu äußerſt mäßigen Preiſen

tigt mit ewglüsch Iedernen
Taschen etc etc

Leinen u Wäſche Lager eigner Fabrik

e oliſrei
C A Schnabel 2 gr Märkerſtr 2

geliefert werden I Wiederverkäufer geſucht

ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße

e

Neue Singer Nähmaschine
mit Patentſpuler ſowie andere verſchiedene Syfteme bringe hiermit in
empfehlende Erinnerung

W Keulmann große Ulrichsſtraße 20 9 In n

h WeniitJ iI W

mee
Central Heizungs Anlagen

Grude Koch Maschinen
Grude Coak

Halle a/S Sachsse Co

J F Naumann
Geiftſtraßen u Promenadenege

empfiehlt alle Packungen

prima Brillant Apoklo u Hollän
diſche StearinKerzen hellbrennende

und nicht tropfende Canal Kerzen
und Weihnachts Kerzen

Cotillogorden u Kalbe

J V Naumann
Geiſtſtraßen u Promenadenetke

für Kinder 10 Pf für Damen 20 Pf
für Herren 25 Pf empfiehlt

die mechaniſche Schuh und
Stiefelfabrik von

T Rosenthal
aus Berlün

hier Poſtſtraße 10

e

Auction
Wegen Aufgabe des Material und

Schnittgeſchäfts der Frau Wittwe Hum
mel verkaufe ich Dienstag den 28
November er von Vormitt 8 Uhr
an im hieſigen Rathskeller

ſämmtliche Schnitt und Material
waaren Vorräthe ſowie die gut er

Gewichte ferner Mobiliar als Sopha
Tiſche Stühle Schränke und anderes

Bienenſtock
gegen ſofortige Baarzahlung

Mücheln den 20 November 1876
Der Auctionator F E Martini

Préouss Lotterie Ioose
1 Cl 155 Lotterie kauft mit Avan
einzeln und in Poſten Carl
Berlin Kommandantenſtr 30

Warme Einlegeſohlen

haltene Ladeneinrichtung Waagen u

Haus und Küchengeräth einen guten

Habn

Jelches a

Jn
raße

nen
Es

Preußiſche

Paagen

chtigen

Halle

Ein
3,600

ſte Land

k ausg

Pegenſtän

fentlich

erkauft

Ci

Stadt Theater
Dienstag den 28 November 1876
17 Vorſtellung im 2 Abonnemenl

De Zum erſten Male

Jm Traume
Hierauf

D Zum erſten Male r
Des Löwen Erwacheh

Operette in 1 Act von Brandk

s Kunſt Theater
S in Riese s hie
E schaftshaus in

bichenſtein Von

M

rS jeden Abend Vorſtellung

ettel Es ladet freun
lichſt ein A pellmar

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel mit einer Bellaas

Luſiſpiel in 2 Aufzügen von Anthon

Z tag den 28 Rovenbet

sI Alles Uebrige die Tage

De Schauspielpreise i
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